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* ** Adventsmusik ** zum Zuhören und Mitsingen ** bei Kerzenschein ** mit der Mlldenberger Kantorei ** Orgel: Robert Umnuß, Rüthnick ** am 2. Advent, ** 08. Dezember 2013, 17 Uhr ** in der 5chloßkirche zu Badlngen '*
**************



Dezember

Adyen~
Sonntag, der 01. Dezember 2013

1. AdNettt'

10 Uhr in Badingen
14 Uhr in Mildenberg, Einführung der Ältesten

anschI. Adventsfeier

17 Uhr in Zehdenick, Adventskonzert

Mittwoch, der 04. Dezember 2013
19 Uhr in Zabelsdorf, Adventsfeier

ca. 20.15 Uhr weihnachtliche Musik mit Eryca Willinger
und Robert Kraus (Kanada) und Bernd Stelter (Zabelsdorf)

Sonnabend, der 07. Dezember 2013
Vor d,e.m,2. AdNettt'

14 Uhr in Seilershof, Adventsfeier
(mit Altlüdersdorf und Dannenwalde)

Einführung der Ältesten

Sonntag, der 08. Dezember 2013
2. AdNettt'

10 Uhr in Zabelsdorf, Einführung der Ältesten

17 Uhr in Badingen
Adventsmusik mit der Mildenberger Kantorei

Sonnabend, der 14. Dezember 2013
14 Uhr in Ribbeck, Adventsfeier (bei Familie Räder)

Sonntag, der 15. Dezember 2013
3. AdNettt'

10 Uhr in Mildenberg
14 Uhr in Badingen, anschI. Adventsfeier

(mit der Gruppe "Musicus")



•• • weLterVt LV\, Llil otev\' wLr eLV'v:
We~hnach-een
Jahres1Irechsel

Dienstag, der 24. Dezember 2013
ll~A~
Christvespern

14.00 Uhr in Altlüdersdorf
14.30 Uhr in Seilershof (Lektorin Stiefel)

(mit Dannenwalde;ab 14.00 Uhr stehen
Fahrzeugean der DannenwalderKirche bereit)

15.30 Uhr in Badingen
15.30 Uhr in Zabelsdorf (Lektorin Theel)

17.00 Uhr in Mildenberg
18.30 Uhr in Ribbeck

Donnerstag, der 26. Dezember 2013
2.ChY~

Festgottesdienste mit Heiligem Abendmahl
9 Uhr in Zabelsdorf

10.30 Uhr in Badingen--------------------------------------------
14 Uhr in Mildenberg

Weihnachtssingen der Mildenberger Kantorei

Freitag, der 27. Dezember 2013
Ökumenische Sternsinger-Aktion

14 Uhr in Zabelsdorf

Sonnabend, der 28. Dezember 2013
Ökumenische Sternsinger-Aktion

14 Uhr in Mildenberg

Dienstag, der 31. Dezember 2013
AltJcUw~

.Jahresschlußgottesdienste
15 Uhr in Zabelsdorf

16.30 Uhr in Badingen
18 Uhr in Mildenberg

,
•

*J\llen eine beünnüche J\Ouenmzeit, ein gefegnetea
Weihnachmfeft uno ein frieOuollea Jahr 20141



Dorfkirche Klein-Mutz
Sonnabend, 30. November 2013 (vor dem 1. Advent) - ab 15 Uhr

4. Klein-Mutzer Adventsläuten
18.30 Uhr ,,In dulci jubilo" - Festkonzert mit Sängern und Instrumentalisten

Stadtkirche Zehdenick
Sonntag, 01. Dezember 2013 (1. Advent) - 17 Uhr

Antonio Vivaldi: Gloria in D
Chor der Havelstadt Zehdenick, Kirchenchor, Bläserchor und Kammerorchester

Stadtkirche Zehdenick (Kirchsaal)
Sonnabend, 07. Dezember 2013 (vor dem 2. Advent) - 15 Uhr

Lieder im Advent
Offenes Singen und konzertante Musik zum Advent

mit dem Ensemble "Märkisch Blech", Junger Kantorei u. a.

St. Marienkirche Gransee
Sonnabend, 07. Dezember 2013 - 18 Uhr

Gospelmusik zum Abschluß des Weihnachtsmarktes
Gospelchor der Kirchengemeinde

Stadtkirche Zehdenick
Mittwoch, 11. Dezember 2013 - 19.30 Uhr

Konzert im Advent
der Ev. Schule Neuruppin (Gymnasium) und des Orchester der Kreismusikschule OPR

Dorfkirche Rüthnick
Freitag, 13. Dezember 2013 - 19 Uhr

"Freue dich, Welt, dein Heiland kommt"
Adventsmusik zum Zuhören und Mitsingen bei Kerzenschein

Mildenberger Kantorei; Orgel: Robert Umnuß, Rüthnick

St. Marienkirche Gransee
Sonnabend, 14. Dezember 2013 - 17 Uhr

Weihnachtliches Konzert
Kantorei Gransee, Streichensemble und Bläserchor

Stadtkirche Zehdenick (Kirchsaal)
Sonntag, 15. Dezember 2013 (3. Advent) - 10 Uhr

,,Jesu, dir sei Preis gesungen"
Arien und Kantaten von Bach & Händel ("Kantate im Gottesdienst")

Stadtkirche Zehdenick (Kirchsaal)
Sonnabend, 21. Dezember 2013 (vor dem 4. Advent) - 16 Uhr

"Als die Welt verloren ..."
Advents- und Weihnachtsliedersingen für Jung und Alt

mit Blockflöten (Kinder), Gitarren, Kinderchören u.a.

Der Eintritt ist frei; am Ausgang wird um eine Spende gebeten.



Iesü (je6urt
'Es vegav sich aber zu der Zeit, dass ein (jevot von dem. Kaiser
.Augustus ausging, dass affe Welt geschätzt wurde. Und. diese
schätzung war die ailererste und' geschah zur Zeit, da Quirinius
Statthafter in Syrien war.
'und'jeaermann ging, dass er sich schätzen Iieße, ein jeder in seine
Stadt. 'Da machte sich auf auch losef aus (ja{f[äa, aus der Stadt
Nazaretii, in das jüdisctie Land' zur Staat Davids,
die da heißt Bethlehern; weit er aus dem. tHause
und (jesch{echte Davids war, damit er sich
schätzen fieße mit :Maria, seinem vertrauten
Weive; die war schwanger. 'und' ais sie dort waren,
kam die Zeit, dass sie gevären soüte. 'llnd.sie gevar
ihren ersten Sohn und' wicke Ite ihn in "windein.und'
regte ihn in eine Krippe; denn. sie hatten sonst
keinen 'Raum in der J-{erverge.
'und' es waren Hirten in derselben.(jegena auf dem.
:Fe{cfebei den.J-{üraen, die hüteten des Nachts ihre
Herde. 'tlnd' der 'Enge{des J-{errn trat zu ihnen,
und' die X{arheit des Herrn. teuchiete um sie; unä
siefürchteten sich sehr.
'Una der 'Enge{sprach. zu ihnen: ,,:Fürchtet euch
nicht! Siehe, ich verkündige euch große :Freuae,die
allem. ')lorkwiderfahren wird; denn. euch ist heute
der Heiland. gevoren, welcher ist Christus, der
Herr, in der Stadt Davids. 'und' das havt zum
Zeichen: Ihr werdet finden. das Kind' in Winae{n
gewicke{t und' in einer Krippe iieqen."
Und' atshaid' war da bei dem. 'Enge{ die :Menge der himmlischen
Heersctiaren, die tohten. (jott und' sprachen: ,,'Ehre sei (jott in der
J-{öheund' :Frieaeauf 'Eraenbei den.:Menschenseines Woh(gefa{{ens."
'und' als die 'Enge{ von ihnen gen Himmet fuhren, sprachen. die
Hirten. untereinander: "Lasst uns nun gehen nach Bethiehem. und
die (jeschichte sehen, die da geschehen ist, die uns der Herr kunc(ge-
tan hat." 'und' sie kamen eilend und''fanden. beide, tMaria und' Iose],
dazu. das Kind. in der Krippe liegen.. .Afs sie es aber gesehen hatten,
breiteten. sie das Wort aus, das zu ihnen von diesem Xinae gesagt
war. 'und' arte, vor die es kam, wunderten. sich üver das, was ihnen



die Hirten. gesagt hatten .
.Maria aber vehie{t affe diese Worte unä beweqte sie in ihrem
Herzen. 'llrui. die :}{irten kehrten wieder um.,yriesen und' iobten.yott
für alles, was sie geliört und' geselien hatten; wie denn. zu ihnen.
gesagt war.

'DieWeisen aus dem..Morgenfancf
ALS Iesus gevoren war in 'Betlifeliem in Jucfäa zur Zeit des XÖ'nifJs
Herodes, siehe, da kamen Weise aus dem. .Morgenfancf nach

.Ierusaiem. und' sprachen: "Wo ist der neuqeborene
XÖ'nifJder Iuden? Wir haben. seinen Stern gesehen im
.Morgen{ancfund' sind'gekommen, ihn.anzubeten. "
ALS das der XönifJ Herodes liörte, erschrak er unä mit
ihm ganz Ierusaiem, und. er fieß zusammenkommen
alle Hohenpriester und' Schriftgefehrten des Yo(kes
unä erforschte von ihnen, wo der Christus gevoren
werden. sotlte. Uncf sie sagten ihm: "In Bethlehem. in
Iudda; denn. so steht qeschriehen. durch. den.Propheten.
(.Micha5,1):
»tind. du, Betiüehem. im judisciien. Lande, bist. keines-
wegs die k(einste unter den.Städten. in Iuda; denn. aus
dir wirä kommen der :fürst, der mein Yo{k Israei
weiden. soll:«"
'Da rief Herodes die Weisen heimlich. zu sich unä
erkundete genau von ihnen, wann der Stern
erschienen wäre, unä schickte sie nach Bethlehem.unä
sprach: "Zieht hin und'forscht ffeißifJ nach dem Xina-
fein; und' wenn ihr's findet, so sagt mir's wieder, dass
auch ich komme und' es anbete. "
ALS sie nun den. Xönig geliört hatten, zogen sie hin.

'und' siehe, der Stern, den. sie im .Morgen{ancfgeselien hatten, ging
vor ihnen. her, bis er üver dem. Ort stand; wo das Kindlein. war. ALS
sie den.Stern sahen, wurden. sie hocherfreut und' gingen in das Haus
und. [andere das Kindlein. mit .Maria, seiner .Mutter, und' [ieien.
nieder und' beteten. es an und' taten ihre Schätze auf und' schenkten.
ihm yo(cf,Weihrauch unä .Myrrhe.
Uncf yott vefah{ ihnen im Traum; nicht wieder zu Herodes zurück-
zukehren; und' sie zogen auf einem andern. Weg wieder in ihr Land.

Aus den Evangelien nach Lukas (2, 1-20) und Matthäus (2, 1-12)



... alles Gute und Gottes Segen im neuen
Lebensjahr allen, die im Dezember ihren
Geburtstag feiern.
Besonders herzlich gratulieren wir

zum 89. Geb. Gerhard Busse, Zabelsdorf (21.12.)
und Hertha Bamautzke, jetzt Zehdenick (22.12.)

zum 88. Geb. Anneliese Greiser, jetzt Templin (09.12.)
zum 85. Geh. Wolfgang Gutschmidt, Badingen (11.12.)

zum 83. Geb. Horst Gerlach, jetzt Gransee (17.12.)
und Hans-Joachim Heinke, Zabelsdorf(19.12.)

zum 80. Geh. Inge Ludwig, Mildenberg (28.12.)
zum 79. Geb. Walter Schulze, Badingen (12.12.)
und Hildegard Lamprecht, Mildenberg (16.12.)

zum 78. Geb. Alois Decker, jetzt Zehdenick (24.12.)
und Christel Nieduschewski, Seilershof (24.12.)

zum 77. Geb. Elfriede Schulze, Badingen (24.12.)
zum 76. Geb. Eleonore Decker,jetztZehdenick (21.12.)

zum 75. Geh. Renate Fandrich, Seilershoj(05.12.)
und Christa Kazmierczak, Mildenherg (21.12.)

zum 74. Geb. Gerhard Neumann, Badingen (05.12.)
und Gisela Mintert, Seilershof (25 .12.)

zum 73. Geb. Gerd Holtfeuer, Mildenberg (24.12.)
zum 72. Geb. Annemarie Gregorzewski,

Seilershof (02.12);

r Karin Schröder, Altlüdersdorf(09.12.)
und Christa Dorau, Zabelsdorf(18.12.)

zum 70. Geh. Gerhard Karhe, Mildenherg (24.12.)

t~:~~~~



... ~rnehr

Einen herzlichen Gruß übermitteln wir unseren
Kirchenältesten

Annemarie Gregorzewski, Seilershof zum 72. Geb. (02.12.)
Inge Ludwig, Mildenberg zum 80. Geb. (28.12.)

e~et bite Wunbtr, t»it tief ik9 eee -6Od)ihbitr beuget;
f~et bit .«Utbt, bit mbUd) ale JUebt ik9 ~eigttt

<lSottt»kb ein jMnb, träget unb bebet bft eunb;
allte anbetet unb f~t»eigtt.

Gerhard Tersteegen (1731) . Evangelisches Gesangbuch 41, 3

:t' 't

Nun jauchzet, a(( ihr Frommen,
zu dieser qnadenzeit,

weii' unser J{ei( ist ~mmen,
der Herr der J{errCichkfit,
zwar ohne stoize Pracht,

doch mächtig, zu verheeren
und gänzCich zu zerstören

des Teufels ~ich und :Macht.

Michael Schirmer 1640
Evangelisches Gesangbuch 9, 1



Wahlergebnisse der Gemeindekirchenrats-Wahlen 2013
Am 20. Oktober 2013 fand in Zabelsdorf die Gemeindekirchenrats-Wahl statt. Hier das Ergebnis:

labelsdorf: wahlberechtigt 80 es erhielten
abgegebene Stimmen 31 Ursula Graetz
davon Briefwahl 9 Harry Hartmann
Direktwahl 22 Hermann Schöttier
ungültige Stimmen 0 Joachim Schröder
Stimmenthaltungen 0 .Manfred Wolft

der gültigen Stimmen
Damit sind Manfred Wolff, Ursula Graetz, Harry Hartmann und Joachlm Schröder zu Ältesten und
Hermann Schöttler zum Ersatzältesten gewählt. Zusammen mit den 2011 Gewählten Marianne Dorau,
Relnhard Pötzsch, carmen Woidtke und Marion laretzke bilden sie den Gemeindekirchenrat. Die
Einführung in das Ältestenamt findet am 2. Advent, den 08. Dezember 2013, 10 Uhr im Gottesdienst statt.

Am 27. Oktober 2013 fand in Altlüdersdorf und den dazugehörenden Orten Seilershof und Dannenwalde die
Gemeindekirchenrats-Wahl statt. Hier das Ergebnis:

Altlüdersdorf: wahlberechtigt
abgegebene Stimmen
davon Briefwahl
Direktwahl
ungültige Stimmen
Stimmenthaltungen

es erhielten
Karin Behrendt
Annemarie Gregorzewski
Manuela Harndt
Eleonore Klewitz
Hannelore Ossmann
Gabriele Straebelow
der gültigen Stimmen

Damit sind Karin Behrendt, Eleonore Klewitz, Annemarie Gregorzewski und Hannelore Ossmann
zu Ältesten und Manuela Harndt und Gabriele Straebelow zu Ersatzältesten gewählt. Zusammen mit
den 2010 Gewählten Gabriele Formumm und Marlanne Krüger bilden Sie den Gemeindekirchenrat. Die
Einführung ins Ältestenamt findet am Sonnabend vor dem 2. Advent, den 07. Dezember 2013, 14 Uhr in
Seilershof zur gemeinsamen Adventsfeier statt.

Am 10. November 2013 fand in Mildenberg-Ribbeck die Gemeindekirchenrats-Wahl statt. Hier das Ergebnis:

Mlldenberg-Ribbeck: wahlberechtigt 200 es erhielten
abgegebene Stimmen 71 Ulf Decker
davon Briefwahl 25 Ursula Fuchs
Direktwahl 46 Margrit Szczepaniak
ungültige Stimmen 0 der gültigen Stimmen
Stimmenthaltungen 0

Somit sind Ursula Fuchs und Ulf Decker zu Ältesten und Margrit SZczepanlak zur Ersatzältesten
gewählt. Zusammen mit den 2010 Gewählten Johanna Dembowsky, Rosemarie Nlmschewskl, Christei
Räder und Annellese Tbeel bilden sie den Gemeindekirchenrat. Die Einführung ins Ältestenamt findet am
1. Advent, den 01. Dezember, 14 Uhr in Mildenberg im Gottesdienst statt.

Ebenfalls am 10. November 2013 fand in Badingen die Gemeindekirchenrats-Wahl statt. Hier das Ergebnis:

Badingen: wahlberechtigt 67 es erhielt
abgegebene Stimmen 20 Eva Siewert
davon Briefwahl 7 der gültigen Stimmen
Direktwahl 13
ungültige Stimmen 0
Stimmenthaltungen 0

Damit ist Eva Siewert zur Ältesten gewählt. Zusammen mit den 2010 Gewählten Eberhard Kausei und
Erika Stelnhöfel bilden sie den Gemeindekirchenrat. Die Mindestanzahl eines eigenständigen Gemeindekir-
chenrats beträgt vier. Dies konnte in Badingen nicht erreicht werden. Somit wird künftig ein gemeinsamer
Gemeindekirchenrat mit Mildenberg-Ribbeck gebildet. Die Einführung ins Ältestenamt findet am 1. Advent,
den 01. Dezember 2013, 14 Uhr in MIldenberg im Gottesdienst statt.

Die Gemeindekirchenräte danken allen Helferinnen und Helfern bei der Vorbereitung und Durchführung der
Wahlen, den Wählerinnen und Wählern und natürlich besonders den Gemeindegliedern, die bereit waren und
sind, verantwortungsvoll mitzuarbeiten.
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Im vergangenen Kirchenjahr
wurden folgende
Gemeindeglieder bestattet:

IN MILDENBERG
Herr Olaf Steinhöfel, 49 Jahre
Herr Karl Zimmermann, bestattet in Zehdenick,
84 Jahre
Frau Gerda Pochert, bestattet in Gransee,
75 Jahre
Herr Fredi Steinhöfel, 81 Jahre
Frau Armeliese Buhse, 81 Jahre

IN RIBBECK
Herr Hans-Werner Schwarz, bestattet in Badingen,
81 Jahre

IN BADINGEN
Herr Fritz Gerth, 97 Jahre
Frau Raswita Hufert, 80 Jahre

IN ZABELSDORF
Frau Irma Walff, 78 Jahre

IN ALTLÜDERSDORF
Frau Ilse Mand, zuletzt Gransee, 85 Jahre

IN SEILERSHOF
keine Bestattungen

IN DANNENWALDE
Herr Hans-Albrecht Winkelmann, 87 Jahre

So nimm Senn meine -6änbe unö fül)re mid)
biß an mein fdig ~nbe unb ewiglid).

:Sd) mag allein nid)t gel)en, nid)t einen Sd)ritt:
wo Su wirft gel)n unö ftel)en, ba nimm mid) mit.

Julie Hausmann (1862) . Evangelisches Gesangbuch 376, 1



I&.Akdon

Land zum Leben -
Grund zur Ho!'fnung

Wir sammeln vom 1. Advent (01.12.2013) bis
zum Letzten Sonntag nach Epiphanias (09.02.2014)

••••••••••••••••••••••••••••• •• 1. Gelobet seist du, Jesu Christ, •
• ~C1SSdu Mensch geboten bist •
• von einet JungftClu, ~C1Sist wahr, •
• des fteuet sich der Engel Schar, •
• Kyrieleis. •

! 2. Des ewgen Vaters einig Kind •
:: jetzt man in der Ktippen fin~'t; !
•• in unser armes Fleisch und Blut ••
• verkleidet sich ~C1Sewig Gut. •
• Kyrielets. •• •• •• 7. Das hCltet CIlies uns qetan, •
• sein gtoß Lieb zu zeigen 'In. •
• Des fteu sich C1l1eChtistenheit •
• un~ dank ihm des in Ewigkeit. •
• Kyrieleis. •
~ ---------------------------------------------------- ~
; M'lrtin Luthet (1524) • Ev. Gesanqbuch 23 ;••••••••••••••••••••••••••••
Allen eine besinnliche Adventszeit,
ein gesegnetes Weihnqchtsfest
und ein ft.ieclvolles)qhr 2014!
Ihr

Pfarrer Günther Schobert
~ Evangelisches Pfarramt
"" MIldenberg

! Mildenberger Dorfstr. 22g 16792 Zehdenick
~ Tel. I Fax: (03307) 2494

- Anrufbeantworter -


